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Protokoll vom 08.05.2017 
 

Anwesend: Anika Janusch (Kita Springmaus), Andrea Markus (Kita Regenbogen), Andrea Holthaus (AWO Kita 
Billwerder Straße), Dana Höhne (Adolph-Diesterweg-Schule), Heike Schwager (GBS Schule Curslack 
Neuengamme), Claudia Bädelt (ev. Kita St. Johannis Neuengamme), Susanne Kopka (AWO Kita Billwerder 
Straße) 

 

Nachwahlen 

Dana Höhne wird als Delegierte in den JHA berufen. 

 

Bericht aus dem LEA 

Infos und Diskussion zum Kita-Gutscheinsystem.  

Siehe LEA-Sitzungsprotokoll 

 

Bericht aus dem KER 

Entfällt (zeitgleich mit BEA-Sitzung). 

Vorankündigung zur nächsten Sitzung am 21.06.2017.  

 

Verschiedenes und Termine: 

- AG Tempo 30-Zonen vor Kindertagesstätten und Schulen: 

Status im Bezirk Bergedorf derzeit: 20 Einrichtungen, wo mehr als 30 km/h erlaubt sind. 

Seitens der Teilnehmer besteht derzeit kein Interesse, einen Arbeitskreis zu errichten oder an einem AK 
mitzuarbeiten. 

- Tag der Kinderbetreuung am 15.05.2017: 

Der LEA steht in Kontakt mit dem NDR und fragt nach Ideen bzgl. medienwirksamer Aktionen von und mit 
Eltern für die Erzieher. 

Eine gemeinschaftliche Aktion des BEA wird von den Teilnehmern abgelehnt; Anregungen werden aber in 
die Einrichtungen mitgenommen. 

- Vorankündigung der Regionalen Bildungskonferenz: 
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Findet statt am 07.06.2017 zum Thema „veränderte Welten, veränderte Kindheit“. Einladung folgt.  

- Planung des Hamburger Familientages: 

Findet statt am 26.08.2017 in der Handelskammer unter Mitwirkung des LEAs.  

Derzeit werden noch Helfer gesucht, sowohl für den Aufbau des LEA-Standes am 25.08. sowie zur 
Standbetreuung am 26.08. 

 Dana Höhne und Anika Janusch bieten Hilfe an.  
 

- Öffentlichkeitsarbeit/Flyer: 

Rückmeldung: Das Jugendamt kann die Flyer nicht zusammen mit den Kita-Gutscheinen verschicken 
(wegen Höhe des Portos). 

Die Teilnehmer legen die Flyer weiterhin an geeigneten Orten aus. Es wurde vorgeschlagen, die Kita-
Leitungen anzuschreiben mit der Bitte um Beilegen der Flyer zu den „Willkommensmappen“ der Kitas. 

 Claudia Bädelt wird den Teilnehmern eine Auflistung aller Bergedorfer Träger weiterleiten, die 
kontaktiert werden sollen.  
 

- Reminder an alle LEA-Delegierten, sich bei Nichterscheinen zu den LEA-Sitzungen rechtzeitig 
schriftlich abzumelden.  

 

Themen: 

- Pflegefamilien:  

Rechtliche Rahmenbedingungen und persönliche Erfahrungen einzelner Teilnehmer wurden besprochen, 
wie z. B. Urlaub für Arbeitnehmer, Zuteilung der Pflegekinder etc.  

 
- Rückmeldung zum Thema Schuleingangsuntersuchung: 

Vorangegangen war die Ablehnung der Schuleingangsuntersuchung im Falle des Kindes einer 
Sitzungsteilnehmerin durch den Schulärztlichen Dienst. (Jüngst wurde der Mutter mitgeteilt, dass nicht 
alle Kinder wegen logistischer Probleme bzw. Kapazitätsmangel untersucht werden können.) 

Offiziell sollen in Bergedorf alle Kinder schulärztlich untersucht werden, die das 6. Lebensjahr vollendet 
haben. In Bezug auf die rechtlichen Pflichten seitens der Behörden besteht weiterer Klärungsbedarf, v. 
a. was sog. „Kann-Kinder“ betrifft.  

 Dieses Anliegen sollte bei nächster Gelegenheit in den KER eingebracht werden.  
 

- Aufsichts- und Abholpflicht in GTS-Schulen: 
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Vorangegangen waren Diskussionen in früheren BEA- und KER-Sitzungen, in der die unterschiedliche 
Haltung der verschiedenen Betreuungssysteme (GTS, GBS, aber auch elterliche Aufsichtspflicht) 
gegenüber der Kinderschutzpflicht deutlich wurde. 

Die BEA-Teilnehmer stellen in Frage, ob diese unterschiedlichen Regelungen sinnvoll sind, sorgen sie doch 
eher für falsche Erwartungen und Verwirrung seitens der Eltern. 

 Der BEA möchte das Thema zukünftig vertiefen, möglichst in einer der kommenden Sitzungen. Es 
werden Fachleute für die kommenden Diskussionen im Rahmen der BEA-Sitzungen gesucht, die 
Auskunft über das GTS-/GBS-System geben können. 

 Frau Reher von der GBS Curslack-Neuengamme hat sich zur Verfügung gestellt, Heike klärt, ob sie 
schon zur nächsten Sitzung kommt. 

 Wer kennt jemanden aus dem GTS-Bereich? 

 

- Zurücklegen des Schulweges mit dem Fahrrad: 

Es wurden die Verantwortlichkeiten seitens der Eltern und Schulen diskutiert und festgehalten, dass 
Schulen den Schülern die Nutzung keines Fortbewegungsmittels (z. B. Fahrrad) per se verbieten dürfen.  

 

 Der BEA trifft sich wieder 

am 26.06.2017  

um 19:30 Uhr 

Ort wird noch bekannt gegeben! 

Vorläufige Tagesordnung: 

1. Berichte (LEA, KER) 
2. Gegenüberstellung GBS & GTS – Worauf sollen Eltern bei der Schulwahl achten? 
3. Besprechung aktueller Probleme aus Kita und GBS 

Themenspeicher 
Erste-Hilfe-Kurs für Eltern (auch für Vorschule und Schule) 

Betriebl. Gesundheitsschutz 
Präventionsgesetz 

Koordinatorin für Kinderschutz vom Jugendamt 
Das Entwicklungsgespräch 

Partizipation 
Entwicklungsstandsbericht (2014 vereinheitlicht) 

Umgang mit Medien 
Standards in Kitas 

Bildungsempfehlungen 
Rechte der Eltern 

Freie Schulwahl 
Vorstellung der verschiedenen Einrichtungen (Elternschule, Spielhäuser, GBS-Standorte) 

Werbung für den BEA 
Der Kita-Gutschein 
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(besondere Förderung bei Lernschwäche) 
Guter Ganztag – aktueller Stand 

Bergedorfer Kindertag 
Gemeinsame BEA-Sitzung mit anderen Bezirken 

BEA in den Kitas vorstellen 

(Protokoll: Susanne Kopka) 

 


